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Unterrichtszeiten 

7.35 – 8.20 Uhr 1. Stunde 
8.25 – 9.10 Uhr 2. Stunde 
9.10 – 9.20 Uhr Frühstückspause 

              9.20 – 9.35 Uhr Hofpause 
9.35 – 10.20 Uhr 3. Stunde 
10.25 - 11.10 Uhr 4. Stunde 

             11.10 - 11.20 Uhr  Hofpause 
11.20 – 12.05 Uhr 5. Stunde 
12.10 – 12.55 Uhr 6. Stunde 

 

Unterrichtsfächer 

Deutsch 

Mathematik 

Sachunterricht 

Musik 

Kunst 

Sport 

Evangelische Religionslehre (ggf. bitte abmelden) 

Englisch ab Klasse 3 

Sozialpädagogische Förderung in Klasse 1 und 2 

 

Erreichbarkeit: 

Komm. Schulleitung:  Frau Wienecke 

Schulsekretärin:  Frau Köller 

Auf dem Postweg:  Im Graben 12 
   32699 Extertal 

Telefonisch:  05751/ 21 85 

Per E-Mail:  info@grundschule-silixen.de 

Bürozeiten Sekretariat: Mo und Do 7.15 - 13.00 Uhr 

 

OGS / VESUV Leitung: Frau Weber 

   Telefon: 05751/96 42 42 

Weitere Informationen und wichtige Termine finden Sie auf unserer Schulhomepage:    

www.grundschule-silixen.de 
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Wichtige Informationen: 

Verantwortlich für den Schulbe-
such sind die Eltern! 

Die Eltern (Erziehungsberechtigten) sorgen für: 

 regelmäßigen Schulbesuch! 

 pünktliches Erscheinen zum Unterricht! 

Ihr Kind kann nicht zur Schule ge-
hen? 

Bitte informieren Sie immer vor Schulbeginn die Klassenleitung 
und das Sekretariat per E-Mail über ISERV. 

Sekretariat: info@grundschule-silixen.de 

Entschuldigung Es ist immer eine schriftliche Entschuldigung erforderlich (E-
Mail an die Klassenleitung). 

Ansteckende Krankheit? Ihr Kind hat eine ansteckende Krankheit, wie z.B. einen Magen-
Darm-Infekt, Grippe, Covid-19? 

Informieren Sie bitte umgehend die Klassenleitung! 

Beurlaubungen vom Unterricht 
sind … 

stundenweise, z.B. für Behörden- oder Arzttermine (anschlie-
ßend muss eine amtliche/ ärztliche Bescheinigung vorgelegt 
werden) bei der Klassenleitung und für einen oder  

für mehrere Tage bei der Schulleitung schriftlich zu beantragen.  

Der Antrag muss frühzeitig unter Angabe des Grundes gestellt 
werden.  

Unterrichtsbefreiungen zur Verlängerung der Ferienzeiten sind 
nicht zulässig. 

Schulunfälle Für alle Schülerinnen und Schüler hat die Gemeinde Extertal als 
Schulträger eine Unfallversicherung abgeschlossen. Die Unfall-
versicherung erstreckt sich auf Unfälle, die die Versicherten 
während des Unterrichts und sonstigen schulischen Veranstal-
tungen sowie auf dem direkten Schulweg erleiden. 

Schulunfälle müssen umgehend der Klassenleitung oder der 
Verwaltung der Schule gemeldet werden. Wenn Ihr Kind wäh-
rend der Schulzeit zum Arzt gebracht werden muss, werden Sie 
telefonisch verständigt. 
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Ranzen- und Federmappenkon-
trolle 

Nutzen Sie den Freitag, um den Ranzen ihres Kindes zu kontrol-
lieren und die Stifte in der Federmappe anzuspitzen oder feh-
lende zu ergänzen. 

Alle Materialien sollen mit einem Namen versehen sein. 

Selbstständigkeit Fördern Sie bitte die Selbstständigkeit Ihres Kindes. Ihr Kind 
sollte einen Überblick über die eigenen Materialien haben und 
sorgsam damit umgehen. 

Handys, Smartphones und digitale 
Endgeräte 

Smartwatches und Handys dürfen auf dem Schulgelände nicht 
benutzt werden, falls vorhanden, müssen diese ausgeschaltet 
oder im Flugmodus in der Schultasche verwahrt werden. 

 

Schulordnung 

In unserer Schule sollen sich alle wohl und sicher fühlen. Dazu müssen folgende Regeln eingehalten 
werden: 

1. In unserer Schule gibt es keine Gewalt. Deshalb ist alles, was anderen weh tut wie Beschimpfen, 
Ärgern, Treten, Hauen, Kneifen und Schlagen verboten. Gefährliche Gegenstände nicht in die Schule 
mitgebracht werden.  

2. Du darfst Dinge, die dir nicht gehören, nur benutzen, wenn es dir der Eigentümer erlaubt. 

3. Wenn du morgens kommst, bleibst du zunächst auf dem Schulhof. Wenn die Frühaufsicht auf den 
Hof kommt, kannst du schon vor Beginn des Unterrichts in die Klasse gehen. Im Klassenraum und in 
den Fluren darfst du nicht rennen oder toben. 

4. In den großen Pausen um 9.20 Uhr und um 11.10 Uhr gehst du direkt auf den Schulhof, in den Pau-
sen wird das Sportzeug nicht in die Klasse gebracht.  

5. In den kleinen Pausen gehst du entweder kurz auf den Schulhof oder bleibst in der Klasse. 

6. Damit sich alle wohlfühlen, verlässt du deinen Arbeitsplatz sauber und aufgeräumt. Sorge mit da-
für, dass Klassenraum, Schulhof und Flure in Ordnung sind. Die Toiletten sind kein Spielgelände – 
achte hier besonders auf Sauberkeit. 

7. Hebe deinen und fremden Müll, der auf dem Boden liegt, auf und bringe ihn in den Mülleimer! 

8.  Smartwatches und Handys dürfen auf dem Schulgelände nicht benutzt werden. Falls vorhanden, 
müssen diese im Flugmodus in der Schultasche verwahrt werden.  

9. Wenn du auf den Bus warten musst, wartest du an der Ecke und spielst nicht im Gebüsch oder vor 
dem Eingang der Schule. 

10. Wenn dir eine Lehrerin oder ein Lehrer etwas sagt, musst du dieses befolgen.  
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Informationen zum Sportunterricht 

 

Sportkleidung: 

 Leggings, Sporthose, Sport-T-Shirt, Turnschuhe mit nichtfärbender Sohle 

 Zusammengebundene Haare bei Mädchen und Jungen. Die Haare dürfen nicht ins Gesicht 
fallen. 

 Brillenträger tragen Kontaktlinsen oder eine sporttaugliche Brille mit flexiblem Gestell und 
Kunststoffgläsern. 

 Schmuck und Uhren müssen abgelegt werden. Ohrringe können zu Hause vor dem Unterricht 
mit Pflaster abgeklebt werden.  

 Alle Kinder ziehen sich vor und nach dem Sportunterricht selbstständig um.   

 

Üben Sie deshalb ein zügiges und selbstständiges Umkleiden inklusive der Schuhe (ca. 5 Min) mit Ih-
rem Kind.  
 

Ihre Tochter/ Ihr Sohn darf bei Nichteinhaltung der oben genannten Punkte nicht am Sportunterricht 
teilnehmen. 

 

Der Sportbeutel bleibt die ganze Woche in der Schule. 

 

So fördern Sie das Lernen und die Leistungen Ihres Kindes: 

 Förderung von Bewegung und Ausdauer in Alltag, Familie und Umfeld  

 Ermöglichen frühzeitiger grundlegender Schwimm- und Radfahrerfahrungen 

 


